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Berner Wohnbaukosten

neuestens fast 7% erhoht
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1. Gesamikosten

Die sich bei der Erstellung eines Wohnhauses in der Stadt Bern ergebenden
Kosten, werden jeweils Mitte und Ende des Jahres vom Stddtischen Bau-
inspektorat an Hand der Verbandspreise und Unternehmerofferten unter Be-
riicksichtigung der iiblichen Rabatte und Skonti ermittelt. Das «Indexhausy,
auf das sich die Berechnungen stiitzen, wurde 1967 erstellt und ist in der Fuss-
note zur Anhangtabelle niher umschrieben.

Der Index (Mitte 1967 = 100), der vorerst schwach um 0,49, auf 99,6 Punkte
Ende 1967 sank, zog 1968 leicht auf 100,4 (+0,8%) zur Jahresmitte und 102,5

Wohnbau- Konsumenten- Wohnbau- Konsumenten-
kosten preise kosten preise
Erhebungsdaten Index Index- Index Index- Erhebungsdaten Index Index- Index Index-
Dez. erhohung Aug. erhohung Dez. erhohung Aug. erhéhung
1939 gegen- 1939 gegen- 1939 gegen- 1939 gegen-
=100 iiberder =100 iiber der =100 iiberder =100 iiber der
Vorer- ausge- Vorer- ausge-
hebung wiesenen hebung wiesenen
in 9% Vorer- in % Vorer-
hebung hebung
in 9% in 9%
30, Juni 1944 151,9 & 150,3 . 31, Dezember 19567 2159 + 0,7 1829 + 1,6
30. Juni 1945 161,3 4 6,2 152,1 + 1,2 30. Juni 1958 220,1 4 1,9 183,8 + 0,5
31. Dezember 1945 164,6 4 2,0 1496 — 1,6 31. Dezember 1958 2212 + 0,5 183,9 + 0,1
30. Juni 1946 1744 + 6,0 150,5 + 0,6 30. Juni 1959 224,56 + 1,56 18,0 —1,6
31. Dezember 1946 178,6 4 2,4 154,0 + 2,3 31, Dezember 1959 2250 + 0,2 182,5 + 0,8
30. Juni 1947 189,4 + 6,0 158,6 -+ 3,0 30. Juni 1960 232,1 + 3,2 183,8 + 0,7
31. Dezember 1947 195,7 + 3,3 163,6 + 3,2 31. Dezember 1960  232,8 # 0,3 185,3 + 0,8
30. Juni 1948 197,5 -+ 0,9 163,8 + 0,1 30. Juni 1961 250,1 + 7,4 187,0 + 0,9
31. Dezember 1948  197,0 — 0,3 1644 4+ 0,4 31. Dezember 1961  255,7 ol 2,2 192,1 4 2,7
30. Juni 1949 192,5 —2,3 163,1 —0,8 30. Juni 1962 267,1 o+ 4,5 194,7 4+ 1,4
31. Dezember 1949 188,2 — 2.2 162,2 — 0,6 31. Dezember 1962 270,0"’4— 1,1 197,83 + 1,3
30. Juni 1950 183,7 —24 160,0 —1,4 30. Juni 1963 294,8% 1 9,2 200,1 + 14
31. Dezember 1950 185,6 + 1,0 162,6 4+ 1,6 31. Dezember 1963  303,5 + 3,0 204,2 4+ 2,0
30. Juni 1951 193,6 + 4,3 168,4 - 3,6 30. Juni 1964 3143 -+ 3,6 206,9 4+ 1,3
31. Dezember 1951 198,9 4 2,7 1734 + 3,0 31. Dezember 1964 3226 + 2,6 210,2 + 1,6
30. Juni 1952 200,8 + 1,0 173,7 4+ 0,2 30. Juni 1965 337,8 4+ 4,7 215,9 + 2,7
31. Dezember 1952 200,5 — 0,1 173,1 —0,3 31. Dezember 1965 3389 4 0,3 221,1 + 2,4
30, Juni 1953 199,2 — 0,6 171,8 —0,8 30. Juni 1966 351,3 4+ 3,7 225,2 + 1,9
31. Dezember 1953  198,7 — 0,3 172,5 + 0,4 31. Dezember 1966 352,565 + 0,3 230,2%) 4+ 2,2
30. Juni 1954 1978 —0,5 172,6 + 0,1 30. Juni 1967 3649 4 3,5 2343 + 1,8
31. Dezember 1954 198,3 4 0,3 1744 4+ 1,0 31. Dezember 1967  363,41) — 0,4 2384 + 1,7
30. Juni 1955 203,9 + 2,8 1743 —0,1 30. Juni 1968 366,4 4+ 0,8 2391 + 0,3
31. Dezember 1955 204,0 + 0,0 175,5 + 0,7 31. Dezember 1268 3740 4+ 2,1 2429 + 1,6
30. Juni 1956 207,9 4+ 1,9 177,1 + 0,9 30. Juni 1969 390,1 -+ 4,3 2454 + 1,0
31. Dezember 1956  213,3 - 2,6 178,8 + 1,0 31. Dezember 1969 401,0 + 2,8 2484 + 1,2

30. Juni 1957 2143 + 05  180,0 + 0,7 30. Juni 1970 4288 + 6,9 2527 + 1,7

1) Erstmalige Fortfithrung des alten durch Ankettung des neuen Baukostenindex.
2) Fortfithrung des alten durch Ankettung des neuen Index der Konsumentenpreise (September 1966 = 100) seit
Oktober 1966.
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(+2,19%,) am Jahresende leicht an. 1969 war die Wohnbaukostensteigerung mit
Indices von 106,9 (+4,39,) Mitte und 109,9 (42,8%,) Ende des Jahres wesent-
lich grésser. In der 1. Hilfte 1970 fithrte der Auftrieb um 6,99, sogar zu einem
Stand von 117,5 Punkte.

Fir weiter zuriickreichende Kostenvergleiche ist eine Ankettung des neuen
an den alten Index (Ende 1939 = 100) nétig, der Mitte 1967 bereits 364,9
Punkte erreicht hatte. Auf dieser Basis zeigt sich Ende 1969 mit 401,0 und Mitte
1970 mit 428,8 Punkten, dass die Wohnbaukosten mehr als das Vierfache wie
vor drei Jahrzehnten betragen.

Die Wohnbaukosten verzeichneten iibrigens in allen Erhebungszeitpunkten
eine stirkere Erhohung gegeniiber der Vorkriegszeit als die Konsumenten-
preise. Beschriankte sich ihr Uberhang im Juni 1944 auf 1,19, so erreicht er
neuestens 69,7%,. Das Konsumentenpreisniveau ist eben vergleichsweise weniger
stark, namlich auf das gut Zweieinhalbfache gestiegen.

2. Baukostengruppen

Stiegen die Gesamtkosten im 1. Halbjahr 1970 um 6,9 (2. Halbjahr 1969:
2,8) 9%, also weit mehr als im vorangegangenen Semester, so erreichte der Auf-
trieb bei den Umgebungsarbeiten und den Baunebenkosten sogar 13,2 (1,4)
bzw. 13,1 (2,7) 9. Auch die Honorare und die Rohbaukosten stiegen mit 8,4
(3,5) und 7,6 (3,0) 9, uberdurchschnittlich. Bescheidener zogen die Ausbau-
kosten, ndmlich um 6,1 (1,7) % an und die Vergrosserung der Installations-

kosten, die in der Vorperiode an der Spitze gestanden hatte, beschriankte sich
auf 3,0 (4,2) %.

Den Beitrag zur Gesamtveridnderung bestimmen neben dem Kosten-
auftrieb der betreffenden Gruppe deren Gewicht und die Entwicklung bei den
andern. So hatten die Rohbaukosten, obwohl ihre Steigerung mit 7,69, erst an
vierter Stelle stand, weil sie zwei Fiinftel der Gesamtkosten bilden, 44,69, Anteil
an deren jiingster Erhéhung. Die Ausbaukosten, mit ihrem bloss fiinftgrossten
Auftrieb (6,19,), verursachten weitere 24,09, der Verteuerung und die Honorare
10,99,. Die Installationskosten, die sich diesmal, wie gezeigt, am wenigsten ver-
grosserten, aber mehr als ein Sechstel der Baukosten stellen, trugen 7,39%, zur
Gesamtsteigerung bei. Das ist etwas mehr als die Umgebungskosten (7,19%,)
und die Baunebenkosten (6,19%,), die zwar am meisten anzogen, aber eine be-
scheidene Rolle spielen.

Seit Mitte 1967 (= 100,0 Punkte) ist der Gruppenindex der Honorare am
stdrksten, ndmlich um 43,7 (32,6) 9%, auf 143,7 (132,6) Punkte gestiegen! Der
Index der Umgebungsarbeiten erreichte zudem den Stand von 135,1 (119,4) und



jener der Baunebenkosten einen solchen von 124,9 (110,4). Unterdurchschnitt-
lich nahmen die drei iibrigen Gruppen zu: die Rohbaukosten auf 116,7 (108,5)
und die Ausbaukosten auf 112,4 (105,9), die damit die Steigerung der Installa-
tionskosten iiberholt haben, deren Index nunmehr 111,4 (108,1) Punkte aufweist.

Der Anteil an den Baukosten hat sich seit der Neuberechnung des Index
bei den kleineren Gruppen erhoht: bei den Indices der Honorare um 21,69%,, der
Umgebungskosten um 17,69, und den Baunebenkosten um 6,39%,. Anderseits
fallen jetzt die Rohbaukosten 0,79, die Ausbaukosten 4,39, und die Installa-
tionskosten 5,49, weniger ins Gewicht. Ihre Anteile selbst sind aus der Anhang-
tabelle, Spalten 1 und 2 ersichtlich.

3. Kosten nach Arbeitsgattungen

Von den in den sechs Baukostengruppen zusammengefassten Arbeitsgattun-
gen verteuerten sich im 1. Semester 1970 volle 36, nur 2 ganz unbedeutende
blieben unverdndert und 2 verbilligten sich; im vorangegangenen Halbjahr war
das Verhiltnis 25:12:3.

Die grossten Verteuerungen zeigten sich bei unbedeutenden Posten: Die
Kosten der Baureinigung stiegen bei nachtriglicher Beriicksichtigung schon
vorher eingetretener Erh6hungen um 86,7%, und der Jalousieldden (lohnseitig
bedingt) um 27,69, ; die Ingenieurhonorare nahmen infolge einer neuen Honorar-
ordnung und des grosseren Bauaufwands um 23,99, zu, die Rolljalousien (Lohn-
steigerung) wurden 23,09, und die Aushubarbeiten (Fuhrkosten) 19,79, teurer.

Den weitaus hochsten Beitrag zum Baukostenauftrieb leisteten dagegen
die Baumeisterarbeiten mit 30,09, ; ihre Verteuerung stand zwar mit 6,99, erst
an 24. Stelle, doch spielen sie die Hauptrolle, entfallen doch drei Zehntel der
Baukosten auf sie. Mit 7,19, folgt aus dhnlichen Griinden der Anteil der Archi-
tektenhonorare an der Teuerung, obwohl sie unterdurchschnittlich, nimlich um
6,29, anstiegen. An den nichsten Stellen stehen die Beitrdge der Baukreditzinse
von 5,39, sowie der Gartenarbeiten und der Sanitiren Anlagen von je 5,29%,.

Im Vergleich zu Mitte 1967 (= 100), dem Ausgangspunkt der neuen
Entwicklungsreihe, notiert jetzt der Index der Baureinigungskosten mit 224,0
Punkten um 124,09, hoher, gefolgt von jenen der Luftschutzbauteile mit
182,7, der Architektenhonorare (Umgebung) mit 168,1, der Jalousieliden mit
154,4 und der Rolljalousien mit 150,9 Punkten.

Die Rolle der einzelnen Arbeitsgattungen im Rahmen der Gesamt-
kosten Mitte 1970 gegeniiber Mitte 1967 geht aus der Anhangtabelle, Spalten 1
und 2 hervor.
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4. Kubikmeterpreis

Der Kubikmeterpreis umbauten Raumes beriicksichtigt von den Baukosten
nur die Kosten der Umgebungsarbeiten und die Baunebenkosten nicht. Fiir das
neue Indexhaus betrug er Mitte 1967 Fr. 164.94. Seine Veranderung dhnelt nach
dem Gesagten jener der Wohnbaukosten insgesamt:

Erhebungsdatum Kubikmeterpreis umbauten Raumes
in Franken Prozentuale Vérinderung
gegeniiber der Vorerhebung
Mitte 1967 164.94 :
Ende 1967 164.27 —0,4
Mitte 1968 165.15 +0,5
Ende 1968 168.68 +2,1
Mitte 1969 175.56 +4,1
Ende 1969 ~ 180.67 +2,9

Mitte 1970 192.28 +6,4
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Zusammensetzung und Verdnderung der Baukosten eines 1966/67 erstellten

Baukost
_ oangosTen Index Mitte 1967 = 100
Pos. Nt Arbeitsgattungen, %-Anteile
Ruikastengrigpen Mitte | Mitte | Ende | Mitte | Ende | Mitte | Ende | Mitte
1967 1970 1967 1968 1968 1969 1969 1970
1 2 3 4 5 6 7 8
1 Aushubarbeiten ........ 1,0 1,2 100,0 100,0 107,9 107,9 114,3 136,8
2 Baumeisterarbeiten ..... 30,4 30,1 100,0 100,0 103,7 105,1 109,1 116,6
3 Zimmerarbeiten ........ 3,4 3,2 100,0 100,4 100,4 104,0 104,0 113,5
4 Kunststeinarbeiten ..... 1,1 1,1 99,0 101,0 101,8 103,9 106,1 117,3
5 Glaserarbeiten ......... 2,6 2,5 100,0 100,0 105,0 105,0 105,0 113,1
6 Spenglerarbeiten ....... 0,8 0,9 100,0 104,7 104,7 109,2 109,2 119,2
7 Dachdeckerarbeiten ... .. 1,7 1,6 96,4 98,6 98,6 103,2 103,2 109,8
8 Luftschutzbauteile ...... 0,2 0,3 107,0 107,0 107,0 167,4 169,3 182,7
I Rohbau zusammen ..... 41,2 40,9 99,9 100,1 103,4 105,3 108,5 116,7
9 Elektrische Installationen 5,2 4,6 | 100,0 99,9 | 100,7 | 100,2 | 104,3 | 104,0
10 Heizungsanlage ......... 4,1 4,2 91,0 101,1 108,2 111,6 117,0 120,9
11 Olfeuerung .......oouvun. 0,5 0,4 103,3 100,7 105,7 105,7 94 8 96,3
12 Tankanlagen ........... 0,6 0,6 92,5 89,0 92,4 104,2 115,2 115,2
13 Luftschutz-Liiftungen ... 0,4 0,4 109,8 93,7 93,7 102,6 1111 111,1
14 Sanitire Anlagen ....... 6,0 5,7 99,7 97,8 96,9 101,0 105,3 112,0
11 Installationen zusammen . 16,8 15,9 97,7 98,9 100,9 103,7 108,1 111,4
15 Gipserarbeiten ......... 6,4 5,7 100,0 102,0 102,0 105,9 105,9 103,4
16 Schlosserarbeiten ....... 14 1,4 100,0 100,0 100,0 104,2 106,6 115,1
17 Schreinerarbeiten ....... 2,3 2,3 100,0 102,9 102,9 105,6 106,5 115,1
18 Abschluss- u. Zimmertiiren 2,2 2,1 100,0 101,9 101,9 103,7 104,6 113,3
19 Fussleisten . ............ 0,5 0,5 100,0 102,0 102,0 104,1 104,1 111,2
20 Kiicheneinrichtungen ... 3,5 3,1 103,8 96,8 96,8 97,8 100,9 105,3
21 Kiichenventilation ...... 0,3 0,4 102,4 103,6 106,0 109,2 120,5 131,8
22 Unterlagsbéden ........ 1,0 0,9 98,8 98,8 98,8 97,0 97,0 103,5
23 Bodenbeliige ......... - 1,0 0,9 100,0 91,0 91,0 89,7 89,7 104,5
24 Parkettarbeiten ........ 0,9 0,8 100,0 102,0 117,56 109,0 109,0 114,7
25 Plattenarbeiten ......... 1,3 1,2 100,0 98,1 98,1 99,0 98,9 107,6
26 Terrazzoarbeiten ....... 0,2 0,2 100,0 104,4 104,4 112,56 119,5 130,2
27 Tapeziererarbeiten . ..... 0,9 0,9 99,4 104,7 108,1 114,9 114,9 125,2
28 Rolljalousien ........... 0,4 0,5 96,4 97,0 92,9 93,1 122,6 150,9
29 Jalousieldden .......... 0,6 0,8 100,5 97,0 97,0 97,56 121,1 154,4
30 Sonnenstoren .......... 0,3 0,4 94,0 94,0 115,0 126,5 126,5 131,0
31 Malerarbeiten .......... 4,6 4,3 100,0 104,0 104,0 107,8 107,8 112,6
32 Baureinigung .......... 0,2 0,4 100,0 100,0 110,0 115,0 120,0 2240
III Ausbau zusammen ...... 28,0 26,8 | 100,3 100,9 101,7 | 1041 105,9 112,4
33 Architekt .............. 6,3 7,7 99,6 100,1 102,3 132,56 136,3 144,8
34 Ingenieur .............. 1,1 1,3 100,0 100,0 98,4 102,7 111,1 137,7
v Honorare zusammen .. .. 7,4 9,0 99,7 100,1 101,7 128,1 132,6 143,7
35 Werkanschlisse ........ 0,4 0,4 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 110,0
36 Gartenarbeiten ......... 2,2 2,7 100,0 1104 110,4 1224 1241 141,8
37 Aussere Kanalisation . ... 0,6 0,6 100,0 100,0 100,0 100,0 102,0 112,2
38 Architekt (Umgebung) .. 0,2 0,3 100,0 107,3 107,3 146,6 148,6 168,1
v Umgebung zusammen . .. 34 4,0 100,0 107,3 107,3 117,8 119,4 135,1
39 Gebithren .............. 0,9 0,9 99,5 99,7 | 1019 | 109,2 | 111,8 [ 119,0
40 Baukreditzinse ......... 2,3 2,5 99,8 | 100,5 | 102,5 | 106,9 | 109,9 | 127,1
VI Baunebenkosten zus. .... 3,2 3,4 99,7 100,3 102,4 107,5 110,4 124,9
I-VI Gesamte Baukosten ..... 100,0 100,0 99,6 100,4 102,5 106,9 109,9 117,5

1) Ohne Grund und Boden. Das dreigeschossige (zweistdckige) Indexhaus enthilt 6 Dreieinhalb- und 3 Zweiein-
halbzimmerwohnungen mit Kiiche (elektrischer Herd, eingebaute Kiichenkombination mit Kiihlschrank), Wasch-



PR § —

Wohnhauses?) in der Stadt Bern nach Arbeitsgattungen und Baukostengruppen

Indexsteigerung gegeniiber der Beitrag zur Kostensteigerung gegeniiber der
Vorerhebung in 9% Vorerhebung in 9%
Ende Mitte Ende Mitte Ende Mitte Ende Mitte Ende Mitte Ende Mitte
1967 1968 1968 1969 1969 1970 1967 1968 1968 1969 1969 1970
9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20
— — |+ 79 — | + 89| +19,7 . — | + 39 —|+22]| + 31
— — | +37|+14]|+ 38| + 869 — — | +54,1 | + 9,4 | +40,1 | +30,0
— | + 04 — | + 3,6 — | + 9,2 — |+ 1,7 — |+ 28]+ 00| + 43
—10(+ 20| +08(+21|+21| 4105 |—27|+28|+04]|4+05]|+07] + 1,8
— — | + 50 = —| + 73 — — | + 6,2 — — | + 27
— | + 47 — || 4~ &8 — | +92 — | + 52 — |+ 009 — | + 11
— 36| + 23 — | + 4,7 — | + 64 | —16,0 | + 4,9 — 1|+ 18 — | + 1,5
+ 1,0 — — 4564 |+ 1,1 + 79 | + 3,2 — — |+ 244 01]| + 03
—01 |+ 02|+ 33|+ 18)+30}F + 76 |—155| 4146 | +64,6 | +17,8 | +43,1 | 4446
— | =01+ 08} —05(+ 41| —o02 —|—09|+20|—06]+ 70| —01
— 90 | +1L,1 [ + 7,0 { + 31 | + 48 4+ 3,3 | —96,7 | +553 | +141 | + 3,2 | + 7,3 [ + 21
+ 83| —251+ 50 — | =103 ] + 1,7 |+ 39| —16+ 11 — =47} + 01
— 75+ 38|+ 38| +12,2 | +1086 —_ | =122 —29|+10}+1,7]+ 23 —
+ 9,8 [ —14,7 — |+ 95|+ 83 — | +10,7 | — 89 — {4+ 09|+ 12 =
—03|—19|—09 |+ 42| +43| +63 | —44 | —151|—24|+ 55|+ 84 + 52
— 23|+ L2 |+ 20|+ 28|+ 42 4+ 30 | —987 | +259 | +158 | +10,7 | +245 1 + 7,3
— | + 20 — | + 388 — | —23 — | +16,8 — | 4+ 58 — | — 21
- — — |+ 42+ 23] + 80 — - — |4+ 13|+ 1] + 1,6
— |+ 29 — |+ 26]+09| + 81 — | 4+ 9,0 — |+ 14|+ 07| + 26
— |+ 19 — |+ L8+ 09} + 84 — | + 53 — | 4+o09]l+06] + 25
~ | 4 20 — |+ 21 —| + 68 — |+ 13 — |+ 02 — | + 05
+ 38 | — 6,7 + 10| + 32| + 43 | +340 | —31,7 — |+ 084+ 35| + 20
+ 24| +L21+23(+30|4+103| + 94 | +20]|+05]|+04|+ 02|+ L2 + 0,5
— 1,2 e —|—18|—00]| + 67 |— 32 s — | —04|—00]| 4+ 09
— | — 90 — | — 14 — | +168 — | —12,0 — | — 0,3 — | + 20
— | + 20| +152 | — 7,2 — + 5,3 — |+ 23|+ 64| — 1,7 —t + 0,7
— | —19 —|+09]|—01] + 88 — | — 3,1 — | +02|—00] 4+ 1,5
— | + 44 — |+ 78|+ 62| + 90 — |+ 1,2 — |+ 04|+ 05] + 0,3
— 06|+ 53|+ 32|+ 63 — | +90 {—13|+60104+ 14|+ 1,4 — | + 1,2
— 36|+ 06| —42]4 02| +31,7 4230 | —36|+03|—08|+007§4+ 39| + 1,5
+ 0,5 | — 35 — |+ 05| +242 | 4276 | + 07| — 29 — | +01 ]+ 49 + 27
— 6,0 — | +22,3 | +10,0 — | +36 |—53|+27]|+ 24|+ 09 — 1 + 02
— | + 40 — |+ 37 — | + 44 — | 4242 — | + 40 — | + 28
— — | +10,0 | + 4,5 | + 43 | 4867 — — | +09]|4+02]|+03]| + 26
+03]|+06(+ 08} +24]+ 17| 461 | +233 | +19,7 | +10,7 | +154 | +16,7 | +240
— 04|+ 05| +22| 4295 | +29| +62 |—66|+ 44|+ 67| +430] + 78| + 7,1
— — | — 16|+ 44| + 82| 4239 — —|—09|+ 11|+ 31| + 38
— 03|+ 04|+ 16| +260(+ 35! + 84 [—66 |+ 44| + 58§ +441  +109 | +10,9
= — — — — | +100 — — — — — | + 05
— | +104 — | +10,9 [ + 1,4 [ +14,3 — | +30,8 — |+ 61|+ 1,3 + 52
- e — — |+ 20| +10,0 = — — — |+ 04] + 08
— |+ 73 — | +36,6 | + 14 4132 — | + 22 — | +21]+01]| + 06
— |+ 73 — |+ 9814 14| 4132 — | +328 — |+ 82|+ 18| + 171
—05|+02|+22|+72]|+24| +64 |—210|+02]|+09]|+14]|+07]| +0,8
—02 | +07 |+ 20|+ 43|+ 28| +156 |—1,5|+24 | +22 |+ 24|+ 23| + 53
— 03| +o06|+21|+50(+27| +131 | —25|+ 26|+ 31|+ 38|+ 30| + 61
— 04| +08 [+ 21|+ 43|+ 28] + 69 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 | 100,0 100,0

kiiche (Waschautomat fiir 6 kg Trockenwische), Trisckneraum, Estrich, Heizung (Olfeuerung) kombiniert mit zentraler
Warmwasserversorgung, Luftschutzkeller. Umbauter Raum: 2935 m3.






	Berner Wohnbaukosten neuestens fast 7% erhöht

